
 
 
 
 
 
 

 
 

 

Nr. 02/2023 vom 30. Juni 2023 
 

 

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

 

bisher waren wir es in unserer Gemeinde gewohnt, über scheinbar unbegrenzte Trinkwasserreserven 

verfügen zu können. Die zunehmende Trockenheit in den vergangenen Jahren belehrt uns zwischenzeit-

lich eines „Schlechteren“ und zwingt uns zum Umdenken. 

Immer weniger Niederschläge im Jahresverlauf und ein gleichzeitig unverändert hoher Verbrauch von 

kostbarem Trinkwasser führen seit Jahren zu einer Übernutzung des Tiefengrundwasserspeichers, aus 

dem die gemeindliche Wasserversorgung Alesheim ihr Wasser zu 100 % bezieht. Die vorliegenden Prog-

nosen für die kommenden Jahre lassen eine weitere Verschärfung dieses Zustandes befürchten.   

Der Gesetzgeber reagiert auf diese Übernutzung mit Bestrebungen, die eine Reduzierung der jährlichen 

Entnahmemengen der einzelnen Wasserversorger um ca. 15 % vorsehen.  

Derzeit finden Gespräche mit Vertretern des Wasserwirtschaftsamtes Ansbach und des Landratsamtes 

Weißenburg-Gunzenhausen statt, in denen die Modalitäten und zukünftigen Entnahmemengen neu ver-

handelt werden. 

Unabhängig vom Ergebnis dieser Gespräche werden wir unser zukünftiges Verbrauchsverhalten über-

denken und den geänderten Gegebenheiten anpassen müssen. Im Durchschnitt verbraucht jeder Deut-

sche gegenwärtig 120-130 Liter Wasser pro Tag. Davon wird lediglich ein geringer Bruchteil tatsächlich 

zum Trinken oder der Zubereitung von Speisen verwendet. Der weitaus größere Anteil wird im Haushalt, 

für die Toilettenspülung, für Dusche und Bad, die Wäsche, zur Gartenbewässerung oder zum Autowa-

schen genutzt. Hier wäre bzw. ist in vielen Fällen kein Einsatz von Tiefengrundwasser erforderlich.  

Die Nutzung von Niederschlagswasser aus Zisternen und Regenrückhaltevorrichtungen wird zunehmend 

an Bedeutung gewinnen. Dies wird nicht von heute auf morgen möglich sein. Ich empfehle aber jedem 

Bauherrn und Grundstückseigentümer, diesen Aspekt bei Planungen und Baumaßnahmen in seine Über-

legungen mit einzubeziehen und damit die Voraussetzungen für eine Verringerung des Frischwasserver-

brauchs zu schaffen oder zumindest vorzusehen. Neben dem ökologischen Aspekt werden auch ökono-

mische (sprich finanzielle) Belastungen diese Entwicklung beschleunigen. 

„Wasser ist Leben“ lautet ein bekannter Slogan der Wasserversorger. Wir sollten diesen Satz ernst neh-

men. Jede/r Einzelne von uns ist gefordert, mit seinem Verhalten zu einem sparsamen und umweltge-

rechten Umgang mit dem kostbaren Nass beizutragen.  
 

Ich wünsche Ihnen/Euch Allen einen schönen Sommer und eine erholsame Urlaubs- und Ferienzeit. 

 

Alesheim, im Juni 2023 

 

 

Manfred Schuster 

1. Bürgermeister 

Heute lesen Sie:  
1. Beitrag für die Verbesserung und Erneuerung der 

Entwässerungseinrichtung in Alesheim 
2. Breitbanderschließung Alesheim 
3. Bauplätze im Gemeindebesitz 
4. Trommetsheim Einweihung TSF-W 
5. Zwei Jahre Dorfladen Mittendrin 
6. Zweiter Trommetsheimer Kunstpfad  
7. Kreisliga-Aufstieg des SV Alesheim 
8. Vielfältige Fördermöglichkeiten im Streuobstpakt 
9. Speisefette und -öle aus Privathaushalten  

Veranstaltungshinweise/Termine 



1. Beitrag für die Verbesserung und Erneuerung der Entwässerungseinrichtung der  

Gemeinde Alesheim (Bescheid vom Juni 2021)  

Hierzu wird an die 3. Rate des Verbesserungsbeitrages erinnert, die am 10. Juli 2023 fällig ist. Bitte 
überweisen Sie den fälligen Beitrag selbständig. Die VGem Altmühltal bucht nicht ab.“ 
 

 

 

2. Breitbanderschließung Alesheim  

Nachdem in der ersten Ausschreibungsrunde der Arbeiten zur Breitbandverlegung kein Angebot bei 
der Gemeinde eingegangen ist, wurde die Maßnahme im Juni erneut ausgeschrieben. Dieses Mal 
haben zumindest zwei Firmen Angebote abgegeben. Das günstigste Angebot hat die Firma Wagner-
Bau aus Weißenburg vorgelegt. Als nächster Schritt erfolgt nun umgehend die Förderantragstellung 
über die Bay. Gigabit-Richtlinie bei der Regierung von Mittelfranken. Erst nach Erhalt des Förderbe-
scheides kann mit den Arbeiten begonnen werden. Dies wird frühestens im Herbst 2023 der Fall sein. 
Für die umfangreichen Tiefbauarbeiten ist ein Zeitfenster von einem Jahr vorgesehen. 
Die Baufirma bzw. das Planungsbüro Klos aus Spalt werden rechtzeitig Kontakt zu den Grundstücks-
eigentümern suchen um die Trassenverläufe der Hausanschlüsse zu besprechen. Vorgesehen ist die 
Verlegung auf der „wirtschaftlichsten Trasse“, die für den jeweiligen Grundstückseigner kostenfrei 
erfolgt. „Sonderwünsche“ sollen bei rechtzeitiger Absprache mit dem Planungsbüro bzw. dem Bau-
unternehmen gegen Übernahme der Zusatzkosten berücksichtig werden. 
 

 

 

3. Bauplätze im Gemeindebesitz 

Gegenwärtig laufen die Planungen für die Erschließung des zukünftigen Alesheimer Baugebietes. 
Dieses soll im Anschluss an die bestehende Bebauung entlang des Störzelbacher Weges entstehen. 
Zwischenzeitlich wurden die Träger öffentlicher Belange um ihre Stellungnahme zur geplanten Lage 
und Größe angefragt. Abhängig vom Ergebnis der Rückmeldungen werden weitere vorbereitende 
Schritte im Laufe des Jahres erfolgen.  
Zum gegenwärtigen Zeitpunkt können noch keine belastbaren Angaben zu einzelnen Parzellen ge-
macht werden. Erst wenn der Bebauungsplan fertiggestellt und vom Gemeinderat beschlossen wor-
den ist, können Anfragen beantwortet und Reservierungen entgegengenommen werden. 

Im Innenbereich von Wachenhofen stehen gegenwärtig zwei Bauplätze im Gemeindebesitz zum Ver-
kauf. In Trommetsheimer Birkenweg verfügt die Gemeinde über einen Bauplatz. Diese drei Bauplätze 
sind bereits voll erschlossen und können nach Erhalt der Baugenehmigung sofort bebaut werden. 
Bitte setzen Sie sich bei Interesse direkt mit 1. Bürgermeister Manfred Schuster (Telefon 09146/221) 
in Verbindung.  
 

 

 

4. Trommetsheim Einweihung TSF-W  

Der 22. April 2023 wird sicherlich einen wichtigen Platz in der Chronik der FFW Trommetsheim erhal-
ten. Mit der offiziellen Einweihung des neuen Tragkraft-Spritzen-Fahrzeugs mit Wassermitführung 
(TSF-W) macht der gemeindliche Feuerschutz einen großen Entwicklungsschritt im Bereich moderne 
Technik und Ausrüstung. Erstmalig verfügt die Gemeinde Alesheim damit über eine eigene Atem-
schutzabteilung. 
Das neue Fahrzeug, das die Bezeichnung TSF-W 46/1 trägt, wurde von einer großen Schar von Ehr-
engästen, den Feuerwehren aus der Gemeinde, dem Brandkreis 3 und vielen interessierten Bür-
ger*innen auf dem Kirchplatz willkommen geheißen.  
Nach der Begrüßung durch den 1. Kommandanten Näpflein und Bürgermeister Schuster, Grußworten 
von Landrat Westphal und Kreisbrandrat Satzinger und der anschließenden Schlüsselübergabe an 
die Wehr, stellte Pfarrer Rohmer das neue Fahrzeug unter den Segen Gottes.  



Vorstand Martin Goppelt war das Schlusswort der vom Posaunenchor und den Hornisten der FFW 
Trommetsheim umrahmten Veranstaltung vorbehalten. 
 

Das Foto zeigt das neue Fahrzeug mit dem ehemaligen  
1. Kommandanten Martin Schleich, „Fahrlehrer“ Ludwig 
Ruppert, Pfarrer Hans Rohmer, 1. Bürgermeister  
Manfred Schuster, 1. Kommandant Thomas Näpflein, 
2. Kommandant Sebastian Amslinger, Landrat Manuel 
Westphal, und 1. Vorstand Martin Goppelt (von links 
nach rechts).  
Weitere Bilder der Veranstaltung (WT/Steiner und  
Martin Schleich) sind über die Homepage der Ge-
meinde einsehbar. 

 

 

 

5. Zwei Jahre Dorfladen Mittendrin 

Seit zwei Jahren gibt es mittlerweile den Dorfladen Mit-
tendrin im Zentrum von Alesheim, dessen Kunden-
stamm sich zwischenzeitlich weit über das Gemeinde-
gebiet hinaus erstreckt. Eine gute Gelegenheit, so die 
Meinung des ehrenamtlichen Verkaufsteams, um die-
sen Tag zusammen mit vielen treuen Kunden bei einem 
gemeinsamen Weißwurstfrühstück zu feiern. Bei herrli-
chem Sommerwetter fanden sich am Samstagvormittag 
(27.05.2023) viele Gäste und ehrenamtliche Mitarbei-
ter*innen ein und genossen die Weißwürste und Wiener 
der Landmetzgerei Lyrhammer sowie weitere regionale 
Leckerbissen. 
Der Dorfladen hat Mittwoch bis Freitag von 06:00 – 10:00 Uhr, am Samstag von 06:00 – 10:30 Uhr 
geöffnet. Er hält neben den Backwaren der Bäckerei Kleeberger ein kleines aber feines Angebot re-
gionaler Lebensmittel und Dingen des täglichen Gebrauchs bereit. Gerne stellt das Verkaufsteam auf 
Wunsch auch Geschenkkartons und -tüten für Geburtstage oder ähnliche Anlässe zusammen. 
Der Raum im Obergeschoß des Bürgerhauses kann für private Veranstaltungen angemietet werden. 
Er bietet Platz für maximal 40 Personen. Geschirr und eine kleine Küche stehen zu Verfügung. 
Mietanfragen sind an die 1. Vorsitzende des Vereins Mittendrin, Gerda Wenderlein, zu richten.  
 

 

 

6. Zweiter Trommetsheimer Kunstpfad 

Kreative Ideen, altes Handwerk und Archäologie zeigen sich am 3.September 2023 von 10.00 bis 
17.00 Uhr mit ausschließlich Trommetsheimer Ausstellern an 14 Stationen. Die Kreativen arbeiten 
mit den unterschiedlichsten Materialien wie u.a. Farben, Glas, Keramik und Metall. Auch aus Natur-
materialien von Blumen über Holz und Leder bis Wachs kann Nützliches und Schönes für Haus und 
Garten erworben werden. Seilerei und Schmiede bieten Vorführungen. Im „Scherbenhaus“ begegnen 
wir unseren Wurzeln.  
 

Verfasserin Elfriede Schuster 

 

 

 

 

 



7. Kreisliga-Aufstieg des SV Alesheim 

Die erste Herren-Fußballmannschaft des SV Alesheim hat das Kunststück geschafft, im zweiten Jahr 
hintereinander den Meistertitel zu erringen und ist damit in die Kreisliga aufgestiegen. Am Ende einer 
imponierenden Saisonleistung stand der Durchmarsch durch die Kreisklasse Neumarkt/Jura West  
bereits am vorletzten Spieltag fest und wurde von den Aktiven, dem Trainer- und Betreuerstab sowie 
vielen Zuschauern frenetisch gefeiert (siehe Foto vom Aufstiegsabend). 
Herzlichen Glückwunsch an das erfolgreiche Team mit ihrem Trainer Niklas Reutelhuber, die die Far-
ben des SVA in der kommenden Saison in der Kreisliga Neumarkt/Jura West vertreten werden.  

 

 

 

8. Vielfältige Fördermöglichkeiten im Streuobstpakt 

Der Streuobstpakt wurde 2021 von der Bayerischen Staatsregierung und acht Verbänden aus der 
Gesellschaft beschlossen. Nun liefert das Vorhaben attraktive Fördermöglichkeiten, um die wertvollen 
Streuobstbestände in Bayern zu erhalten und bis 2035 eine Million neue Bäume zu pflanzen. 

Pflanzung 
Mit dem Förderprogramm „Auf geht’s - Streuobst für alle“ können Kommunen und Vereine bis zu 100 
Obstbäume über das Amt für ländliche Entwicklung fördern lassen. Die Bäume können unentgeltlich 
an Interessierte wie Privatpersonen oder Schulen weitergegeben werden. Förderfähig sind hochstäm-
mige Obstbäume ab 140 cm (besser 180 cm) Stammhöhe. Der Bruttokaufpreis des Baumes wird mit 
bis zu 45,00 € je Baum gefördert. Die Standzeit beträgt min. 12 Jahre.  
 

Ansprechpartnerin: 
Carola Simm (Kreisfachberaterin für Gartenkultur und Landespflege am Landratsamt WUG-GUN) 
Tel.: 09141 902 322 
E-Mail: carola.simm@landkreis-wug.de 

Pflanzung und Pflege 
Im Rahmen der „Landschaftspflege- und Naturparkrichtlinie“ werden Kosten für die Pflanzung und 
Pflege von Streuobstbeständen mit bis zu 90 % der Kosten gefördert. Zur Pflege zählen insbesondere 
der professionelle Baumschnitt sowie die Freistellung von verbuschten Streuobstbeständen. Antrag-
steller können Kommunen, Vereine und Privatpersonen sein.  
 



Da die Mindest-Fördersumme 5.000,00 € beträgt, können kleinere Maßnahmen über Sammelanträge 
des Landschaftspflegeverbandes aufgenommen werden. Bei der Baumpflanzung sind Obsthoch-
stämme in regionaltypischen Arten und Sorten ab 10 Bäumen mit min. 180 cm Stammhöhe förderfä-
hig. Der Baumschnitt ist bereits ab 140 cm Stammhöhe förderfähig. Nach jeder Maßnahme bestehen 
fünf Jahre Erhaltungspflicht. Maßnahmen in Hausgärten sind von der Förderung ausgeschlossen. 
 

Ansprechpartnerin: 
Alena Vogt (Streuobstberaterin am Landratsamt WUG-GUN) 
Tel.: 09141 902 328 
E-Mail: alena.vogt@landkreis-wug.de 

Flächenbewirtschaftung 
Im Rahmen des Kulturlandschaftsprogrammes (KULAP) sowie des Vertragsnaturschutzprogrammes 
(VNP) können Landbewirtschaftende sich die Erhaltung von Streuobstbäumen jährlich mit 12,00 € 
pro Baum fördern lassen. Förderfähig sind max. 100 Bäume pro Hektar, i. d. R. ab 160 cm Stamm-
höhe. Zusätzlich kann die extensive Bewirtschaftung der Fläche gefördert werden. Die Antragstellung 
erfolgt jährlich im Januar/Februar bei der Unteren Naturschutzbehörde (VNP) oder dem Amt für Land-
wirtschaft (KULAP).  

Ansprechpartnerin: 
Alena Vogt (Streuobstberaterin am Landratsamt WUG-GUN) 
Tel.: 09141 902 328 
E-Mail: alena.vogt@landkreis-wug.de 
 
Eine Übersicht aller Fördermöglichkeiten finden Sie zudem hier:  
https://www.lfl.bayern.de/iab/kulturlandschaft/030830/index.php 
 
 
 

9. Speisefette und -öle aus Privathaushalten 

In Privathaushalten fallen immer wieder kleinere Mengen gebrauchter oder verdorbener Speisefette 
und -öle an. Aber wohin mit dem Fett aus Topf, Pfanne, Glas oder Fritteuse? Die Entsorgung der 
nicht mehr benötigten Fette und Öle erfolgt in der Praxis recht unterschiedlich.  
Wir weisen deshalb darauf hin, dass Altspeisefette und -öle kostenlos in den örtlichen Wertstoffhö-
fen abgegeben werden können. Hierfür stehen entsprechende Tonnen bereit. Über eine Fachfirma 
werden die Fette und Öle entsorgt bzw. organisch verwertet. Eine Aufbereitung und Nutzung z. B. 
zur Herstellung von Biokraftstoffen ist möglich. 
Bitte sammeln Sie Speisefette in leeren Dosen oder Plastikbehältern und geben diese zu den Öff-
nungszeiten in ihrem örtlichen Wertstoffhof ab. Sie tragen damit zum praktischen Umweltschutz bei 
und entlasten ggf. unsere Abwassersysteme (Kanal und Kläranlage). 
 
 
 

  



Die Kommunale Bürgerstiftung Alesheim 

Veranstaltungshinweise/Termine 
17.07.2023 Integrierte Ländliche Entwicklung (ILEK) Arbeitskreistreffen für alle interessierten 

Bürger*innen, 19:30 Uhr, Moarhof Windsfeld 

21.07.2023 Gemeinderatssitzung, Beginn 19:30 Uhr, Bürgerhaus Alesheim 

22.07.2023 OGV Trommetsheim, Sommerschnittkurs mit Frau Simm, 
 Treffpunkt um 09:00 Uhr am Fischerhaus 

29.07.2023 Weihergrillfest FFW Alesheim und Förderverein Kiga Alesheim 
 Beginn 19:00 Uhr am Alesheimer Weiher 

18.08.2023 Gemeinderatssitzung, Beginn 19:30 Uhr, Bürgerhaus Alesheim 

19.08.2023 Obstbaumversteigerung Alesheim, Treffpunkt um 13:30 Uhr am Sportheim in Ales-
heim 

20.08.2023 Obstbaumversteigerung Trommetsheim, Treffpunkt 13:30 Uhr am Fischerhaus 

20.08.2023 Grillfest Gartenbau- und Verschönerungsverein Wachenhofen 

03.09.2023 Kunstpfad Trommetsheim und Grillfest der FFW Trommetsheim 
 von 10:00 – 17:00 Uhr, Gemeindebereich und Feuerwehrhaus  

06.09.2023 Gemeindehauscafe, Beginn 14:00 Uhr 

11.09.2023 Gemeinderatssitzung, Beginn 19:30 Uhr, Bürgerhaus Alesheim 

14.-18.09.2023 Kirchweih Alesheim 

14.09.2023 Bürgerversammlung Alesheim, 20:00 Uhr Gasthaus Conrad 

22.09.2023 Vortrag Dr. Erös „Quo vadis  Afghanistan?“ – die politische und soziale Lage nach 
dem Abzug der westlichen Truppen,  

 Beginn 19:30 Uhr, Bürgerhaus Alesheim (Veranstalter ELJ-Ehemalige).  

30.09.2023 OGV Trommetsheim, Arbeiten um Gemeindehaus und Kirche 
 Beginn 09:00 Uhr 

Aktuelle Veranstaltungshinweise finden Sie außerdem auf der Homepage der Gemeinde Alesheim. 
Hier kann auch auf Veranstaltungen örtlicher Vereine und Organisationen hingewiesen werden.  
Veröffentlichungswünsche können unter info@alesheim.de oder per Telefon unter der 09146/221 
übermittelt werden. 

 
 

Bankverbindung Kommunale Bürgerstiftung Alesheim: 
Sparkasse Mittelfranken-Süd - IBAN: DE79764500000000333666 

 
 

Bürgersprechstunden 
Die wöchentlichen Bürgersprechstunden finden jeweils am Donnerstag wie folgt statt: 
in Alesheim von 18:00 Uhr – 19:00 Uhr im Bürgerhaus, Weimersheimer Str. 3 
in Trommetsheim von 19:00 Uhr – 20:00 Uhr im Schützenhaus, Kirchstraße 9 
Gemeindekanzlei Alesheim, Weimersheimer Straße 3, 91793 Alesheim 
Tel.: 09146/221 (1. Bürgermeister Schuster) - info@alesheim.de - www.alesheim.de 


